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Donnerstag, 8. Februar 34, Marie Seinsheim – Schwester wieder krank, also
Arzt holen. Bürgersteuer wurde heuer das doppelte verlangt. M. 36, dann
auf Einspruch auf die Hälfte wieder herabgesetzt. Die jetzigen Studenten
studieren fleißig. Aber im ersten Stock unheimliche Gesellschaft, aber die
Polizei fordert bestimmte Anklagen mit Namen. M. 20.

Nachmittag besuche ich das Angerkloster: Dank. Kapitel und Jahrhundertfeier
in der Pfingstwoche.
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